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WIR GEBEN SIE NICHT AUF!

Ein Appell an Schulleiter, Lehrkräfte, Schüler und Eltern zur
Stärkung der Werkrealschulen in Baden-Württemberg

Liebe Schulleiterinnen und Schulleiter an und von Werkrealschulen,

liebe Lehrerinnen und Lehrer,

liebe Eltern und Schüler,

mit der Entscheidung der grün-schwarzen Landesregierung von Baden-Württemberg, den Werkreal-

schulabschluss abzuschaffen, wird ein überaus bedeutender Bestandteil des Bildungssystems unseres

Bundeslandes in Frage gestellt. Diese Entscheidung bedroht nicht nur die Existenz der Werkrealschulen,

sondern gefährdet auch die Bildungsgerechtigkeit und die Durchlässigkeit unseres Bildungssystems.

Der Verlust des Werkrealschulabschlusses: Eine bedrohliche Entwicklung

Werkrealschulen sind seit Jahren eine wichtige Säule der Bildung in Baden-Württemberg - besonders

im ländlichen Raum. Sie bieten Schülerinnen und Schülern eine praxisorientierte Schulbildung und eine

verlässliche Perspektive auf eine erfolgreiche berufliche Zukunft. Der Werkrealschulabschluss war für

viele Jugendliche der Schlüssel zu einer qualifizierten Ausbildung und somit zu einer festen beruflichen

Zukunft. Mit seiner Abschaffung verlieren die Werkrealschulen ihren einzigartigen Charakter und ihre

Relevanz. Stattdessen bleibt nur noch der Hauptschulabschluss - eine Perspektive, die vielen Schülerin-

nen und Schülern nicht gerecht wird.

Warum diese Entscheidung völlig falsch ist?

Die Abschaffung des Werkrealschulabschlusses erfolgte, ohne dass dies von Lehrkräften, Eltern, Schü-

lern, Kommunen oder anderen Praktikern gefordert worden wäre. Diese Entscheidung wurde im Allein-

gang der Grünen und CDU durchgesetzt und ist von ideologischen Erwägungen geprägt - nicht von den

realen Bedürfnissen der Schülerinnen und Schüler. Besonders in ländlichen Regionen, wo viele Betriebe

auf hochqualifizierte Absolventen der Werkrealschulen angewiesen sind, wird diese Entscheidung

schwerwiegende Folgen haben. Hier besteht ein dringender Bedarf an gut ausgebildeten Fachkräften

und der Werkrealschulabschluss war eine sehr wichtige Grundlage für diesen Bedarf.

Die Freien Demokraten stehen für den Erhalt und die Stärkung der Werkrealschulen - ohne Wenn

und Aber!

Als Freie Demokraten lehnen wir die Abschaffung des Werkrealschulabschlusses entschieden ab. Im

Zuge der Gesetzesberatung hatten wir auch einen Anderungsantrag zum Erhalt des Werkrealschulab-

Schlusses eingesetzt, der im Zuge einer namentlichen Abstimmung von allen Grünen und der Mehrheit
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der CDU abgelehnt wurde.1 Wir geben aber nicht auf, setzen uns für eine Rücknahme dieser Entschei­
dung ein und fordern eine umfassende Stärkung der Werkrealschulen. Dies hatten wir bereits in der 
vergangenen Legislaturperiode gefordert.2 Diese Schulen sind ein unverzichtbarer Bestandteil unseres 
Bildungssystems und es ist unsere Aufgabe, ihre Existenz zu sichern und ihre Rolle weiter zu stärken. 
Wir sind fest davon überzeugt, dass nur durch eine gute, praxisorientierte Bildung allen Jugendlichen 
die gleichen Chancen auf eine erfolgreiche Zukunft gegeben werden können - unabhängig von ihrer 
Herkunft und ihrem sozialen Umfeld. Die Werkrealschulen bieten diese Chance in hervorragender 
Weise. 

Unsere Zusage für die Zukunft 

Nach der Landtagswahl 2026 werden wir Freie Demokraten uns entschieden für die Wiederherstellung 
des Werkrealschulabschlusses einsetzen. Nur durch uns besteht die realistische Chance, diese falsche 
Entscheidung von Grün-Schwarz zu revidieren. Wir möchten, dass die Werkrealschulen ihre Bedeutun'g 
behalten und weiter ausbauen können - sowohl als Bildungsweg als auch als Partner der lokalen Wirt­
schaft. 

Appell an alle Beteiligten: Gemeinsam für eine starke Werkrealschule 

Wir bitten alle Schulleitungen, Lehrkräfte, Eltern und Schüler, sich öffentlich und kommunikativ für den 
Erhalt und die Stärkung der Werkrealschulen einzusetzen. Die Entscheidung über die Zukunft der Werk­
realschulen wird in den Händen der Wählerinnen und Wähler liegen und nur mit einer breiten Unter­
stützung können wir gemeinsam sicherstellen, dass diese Entscheidung zugunsten der Werkrealschulen 
und ihrer wertvollen Arbeit getroffen wird. 
Setzen Sie Ihr Vertrauen in die Freien Demokraten und kommunizieren Sie auch entsprechend nach au­
ßen - wir, und nur wir Freie Demokraten, werden dafür kämpfen, dass die Werkrealschulen mit dem 
Werkrealschu)abschluss nicht nur erhalten bleiben, sondern in ihrer Bedeutung deutlich gestärkt wer­
den. 

Lassen Sie uns gemeinsam kämpfen! Für eine starke, zukunftsfähige Bildung - für den Erhalt der 

Werkrealschulen! 

Mit freundlichen Grüßen, 

Dr. Hans-Ulrich Rülke 
Fraktionsvorsitzender 

Dr. Timm Kern 
Stv. Fraktionsvorsitzender und 
Bildungspolitischer Sprecher 

1 https://www.landtag-bw.de/resource/blob/556026/bccae54dda51e676e7ade11bddlccalc/114-2025-01-29-

pdf-d ata. pdf 
2 https://www.landtag-bw.de/resource/blob/245248/9708217d597bf430985849959661f5e0/16 6061 D.pdf, 

https://www.staatsanzeiger.de/debatten-im-landtag/landtag-lehnt-fdp-gesetzentwurf-zur-beruflichen-realschule-

M_ 


